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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach dem der Sommerurlaub vortiber ist, stehen nun fiir viele neu gewéhlte Gremien Schulungen, Semi-
nare und Workshops an. Neben dem Wissenserwerb ist immer auch ein wichtiger Aspekt im Gremium
zueinander zu finden. Sich kennenlernen, die anderen zu verstehen und gemeinsame Positionen bestim-
men. Es macht einfach mehr SpaB in einer Gruppe zusammenzuarbeiten, die sich versteht, gemeinsame
Ziele hat und wo jede/jeder respektiert wird.

Wir wollen in diesem Info-Brief aktuelles Wissen bieten, aber auch die Mdglichkeit fiir kleinere Betriebs-
ratsgremien, mal raus aus der Firma in Tagungsraume zu wechseln, ohne dass das gleich wahnsinnig teuer
wird. Dafiir der ,,Werbeblock® am Ende des Infos.

Mit sonnigen Griilen

Team Thannheiser & Partner

Als PDF steht der Info-Brief zum kostenlosen Download bereit:
http://www.thannheiser.de/thannheiser/arbeitnehmer/infos.html

Arbeitsrecht

Unwirksamkeit einer Betriebsvereinbarung ohne Betriebsratsbeschluss
BAG vom 08.02.2022 - 1 AZR 233/21

Bl16d gelaufen: Ein Betriebsratsvorsitzender unterschreibt eine Betriebsvereinbarung, bevor der Betriebs-
rat dariiber beschlossen hat. Leider unwirksam!

Dies war fiir einen Industriemechaniker ziemlich gut. Er verlangte eine hohere Verglitung nach einer alten
Betriebsvereinbarung von 1967. Der Arbeitgeber lehnte ab, weil es seit 2017 eine verschlechternde Be-
triebsvereinbarung gébe.

Nur: Der Betriebsratsvorsitzende unterzeichnete die ablésende BV, ohne dass dazu ein Beschluss im Be-
triebsrat gefasst wurde. Beim BAG bekam der Kldger endlich Recht. Die ablosende verschlechternde Be-
triebsvereinbarung ist unwirksam.

Nebenbei wurde noch entschieden, dass ein Arbeitgeber verlangen konne, dass ihm zeitnah eine Proto-
kollabschrift der Betriebsratssitzung iibergeben wird, aus der sich die ordnungsgeméfe Bevollmachtigung
entnehmen lasse.



Hoherer Vergiitungszuschlag bei unregelméfliger Nachtarbeit gegeniiber regelmiBiger ist zuléssig
EuGH vom 07.07.2022 - C-257/21

Der Manteltarifvertrag von Coca-Cola sieht fiir unregelmiBige Nachtarbeit einen héheren Vergilitungszu-
schlag vor als fiir regelmiBige Nachtarbeit. Ein Kléger fiihlte sich dadurch benachteiligt und klagte bis
zum BAG, das die Frage dem EuGH vorlegte.

Der Arbeitgeber argumentierte, dass ein hoherer Verglitungszuschlag gerechtfertigt sei, weil unregelma-
Bige Nachtarbeit typischerweise Mehrarbeit bedeute. Aulerdem begriinde regelmifBige Nachtarbeit einen
Anspruch auf zusitzliche Vergiinstigungen, insbesondere in Form von Freizeit. Der hohere Vergiitungs-
zuschlag fiir unregelméBige Nachtarbeit solle nicht nur die Erschwernis dieser Art von Arbeit ausgleichen,
sondern den Arbeitgeber auch davon abhalten, durch Anordnung von Nachtarbeit spontan in die Freizeit
und das Sozialleben der Beschiftigten einzugreifen.

Der EuGH sieht keinen VerstoB3 gegen europdisches Recht. Denn die RL 2003/88 findet nach ihrem Wort-
laut keine Anwendung fiir die Vergiitung der Beschiftigten. Anderseits sehe Art. 3 I des IAO-Uberein-
kommens iiber Nachtarbeit vor, dass besondere, durch die Art der Nachtarbeit gebotene MaBBnahmen zu-
gunsten der Beschiftigten zu treffen seien, was aber in dem MTV mit dieser Regelung geschehen sei.

Betriebsrat darf Beisitzer einer Einigungsstelle frei besetzen
LAG Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 31.05.2022 - 5 TaBV 17/21

Der Betriebsrat wie auch die Arbeitgeberin kdnnen einen oder mehrere betriebsfremde und somit hono-
rarberechtigte Beisitzer fiir eine Einigungsstelle benennen. Die Wirksamkeit der Bestellung eines auf3er-
betrieblichen Beisitzers - und damit dessen Honoraranspruch - hangt nach Ansicht des LAG nicht davon
ab, ob seine Benennung im Einzelnen erforderlich gewesen ist bzw. der Betriebsrat diese fiir erforderlich
halten durfte.

Hierdurch entstehen zwar ggf. weitere von der Arbeitgeberin zu tragende Kosten. Da jedoch jede Seite im
Regelfall nicht mehr als zwei oder drei Beisitzer benennen kann, ergibt sich daraus eine Begrenzung der
Kostenlast.

Eingruppierungsrecht im Kiichendienst
ArbG Stralsund, Urteil vom 10.06.2021 - 14 Ca 209/20

Die Tatigkeit ist entscheidend — eine Ausbildung nicht immer:

Die Tatigkeit einer Servicekraft in der Cafeteria einer Klinik stellt, selbst wenn die Beschéftigte {iber eine
erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf mit einer Ausbildungs-
dauer von mindestens drei Jahren (z. B. Restaurantfachfrau) verfiigt, nicht allein deshalb eine Beschéfti-
gung in diesem oder einem diesem verwandten Beruf dar.

Anrechenbare Beschiftigungszeiten:

In ihrem Ausbildungsberuf beschiftigt ist diejenige Mitarbeiterin, die regelméfig die wesentlichen zu
diesem Berufsbild gehdrenden Tatigkeiten auszuiiben hat. Es reicht nicht aus, dass die Beschéftigte ein-
zelne Titigkeiten aus diesem Berufsbild wahrnimmt und es auf begrenzten Teilgebieten zu Uberschnei-
dungen kommt.

Unterschied von Einarbeitung und eingehender Einarbeitung

Die "eingehende Einarbeitung" unterscheidet sich von der "Einarbeitung" durch den Umfang der zur Er-
ledigung der Aufgaben bendtigten Kenntnisse und Fertigkeiten. Von einer eingehenden Einarbeitung ist
auszugehen, wenn eine nicht oder nicht einschlédgig ausgebildete Kraft sich die fiir die Tétigkeit erforder-
lichen Kenntnisse und Fertigkeiten {iblicherweise nicht innerhalb weniger Wochen aneignen kann, son-
dern eine deutlich langere Einarbeitungsphase bendtigt.



Kiindigung wegen Schlechtleistung
LAG Kéln vom 3.5.2022 — 4 Sa 548/21

Das LAG Koln entschied, dass bei einem Arbeitnehmer, der iiber einen ldngeren Zeitraum die Durch-
schnittsleistung um mehr als 1/3 unterschreitet, dies im Einzelfall nach einschldgiger Abmahnung eine
verhaltensbedingte ordentliche Kiindigung rechtfertigen konne.

Fiir die Priifung gelten folgende Grundsitze:

Hat der Arbeitgeber vorgetragen, dass die Leistungen des Arbeitnehmers iiber einen ldngeren Zeitraum
den Durchschnitt im vorgenannten Sinne unterschritten haben, ist es Sache des Arbeitnehmers, hierauf zu
entgegnen, gegebenenfalls das Zahlenwerk und seine Aussagefdhigkeit im Einzelnen zu bestreiten
und/oder darzulegen, warum er mit seiner deutlich unterdurchschnittlichen Leistung dennoch seine per-
sonliche Leistungsféhigkeit ausschopft. Hier konnen altersbedingte Leistungsdefizite, Beeintrachtigungen
durch Krankheit, aber auch betriebliche Umsténde eine Rolle spielen.

Im entschiedenen Fall wurde die Arbeitsleistung von Kommissionierer/innen gemessen. Dabei stellte sich
iiber mehr als sechs Monate hinaus heraus, dass der Klédger teils nur 50 % der Durchschnittsleistung er-
brachte, jedenfalls immer mindestens 1/3 weniger als der Durchschnitt. Bei gleichaltrigen Kollegen war
die Arbeitsleistung im Verhéltnis noch schlechter. Ebenso in der Zeit nach den Abmahnungen.

Die Kiindigung sah das Gericht als gerechtfertigt an, weil der Kldger nicht plausibel dargelegt hat, warum
er mit seiner unterdurchschnittlichen Leistung dennoch seine personliche Leistungsfahigkeit ausschopft.

BVerfG bestiitigt: DHV keine Gewerkschaft

Bundesverfassungsgericht vom 31. Mai 2022 - 1 BvR 2387/21

Das Bundearbeitsgericht erklirte die DHV mit Beschluss vom 22. Juni 2021 fiir nicht tariffdhig. Das Ge-
richt folgte damit dem Antrag der klagenden Gewerkschaften: Die IG Metall, die Vereinte Dienstleis-
tungsgewerkschaft Verdi, die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststétten sowie die obersten Arbeitsbe-
horden der Lénder Berlin und Nordrhein-Westfalen hatten im konkreten Fall die Tariffdhigkeit der Be-
rufsgewerkschaft DHV angezweifelt.

Der BVerfG bestitigte dies nun, da ihr mangels einer ausreichenden Anzahl von Mitgliedern die erforder-
liche Durchsetzungskraft fehle.

Reiserecht

Eine Fluggesellschaft haftet auch fiir Verspéitung von Partnerunternehmen
BGH 12.04.2022 - X ZR 101/20

Ein Fluggast, der eine Reise mit mehreren Teilfliigen bei einer Luftfahrtgesellschaft bucht, kann diese
auch dann wegen Verspétung in Anspruch nehmen, wenn der Fehler nicht von ihr zu vertreten ist. Der
Bundesgerichtshof betonte, dass solche Reisen — wenn sie auf einer einzelnen Buchung beruhen — als
Einheit zu betrachten sind. Der Fluggast konne daher denjenigen fiir die Verspétung in Anspruch nehmen,
der den Flugschein ausgestellt habe — unabhéngig davon, welches der beiden Luftfahrtunternehmen kon-
kret den Mangel zu vertreten habe. Der BGH begriindet diese Ansicht mit dem Schutz des Kunden.

Teilflug aus Drittland ist "mitgefangen"”

Selbst wenn ein Teilflug — allein betrachtet — nicht in den Anwendungsbereich der FluggastrechteVO
falle, z.B. weil er aus dem Nicht-Europdischen Ausland erfolgte, gelte nichts anderes: Ist er Teil einer
Gesamtbuchung, auf die die Verordnung anzuwenden ist, kann er laut den Karlsruher Richtern nicht iso-
liert beurteilt werden. Eine Reise ist immer als Einheit zu betrachten.



Fitnessstudios und Corona Lockdown (Fortsetzung unseres Berichts im Newsletter 2/22)

BGH: Corona - Lockdown Fitness Studio muss Beitrige zuriickzahlen
BGH 4.5.2022, Aktenzeichen VII Z 64/21.

Die Betreiberin eines Fitnessstudios muss Beitrdge zuriickzahlen, die sie wihrend der coronabedingten
SchlieBung von einem Mitglied per Lastschrift eingezogen hat. Dies entschied der Bundesgerichtshof am
4.5.2022 (Aktenzeichen VII Z 64/21).

Dem Riickzahlungsanspruch konne die Studiobetreiberin insbesondere nicht entgegenhalten, der Vertrag
sei dahingehend anzupassen, dass sich die vereinbarte Vertragslaufzeit um die Zeit, in der das Fitnessstu-
dio geschlossen werden musste, verlédngert wird.

Diese Vertragsanpassung war von den Fitnessstudios hiufig gefordert worden. Allerdings hat der Gesetz-
geber — ausschlieBlich fiir den Veranstaltungsbereich — eine Gutscheinldsung, die einer Vertragsanpassung
gleichkommt, vorgesehen. Hierbei handelt es sich laut Bundesgerichtshof ab um eine abschlieende Re-
gelung, die gerade nicht auf die Fitnessstudios iibertragen werden kann.

Die bunte Welt der Juristerei:

Mietkaution in Aktien Wert: 115.000 €
AG Koln, Urteil vom 19.07.2022 - 203 C 199/21

Eine Wohnungsgesellschaft hatte sich 1960 im Mietvertrag vorbehalten, die Kaution in Aktien anzulegen,
bei Mietvertragsschluss aber wihlen zu konnen, ob sie den Aktienwert oder den Einzahlungswert der
Kaution erstatte.

Das ist ein Unterschied, da der Barwert der damaligen Kaution rund 410,- € betrdgt und der Aktienwert
115.000 €.

Das Amtsgericht hélt die Wahlmoglichkeit im Mietvertrag fiir unwirksam, weil § 551 BGB vorsieht, dass
die Ertrdge aus der Mietsicherheit den Mietern zustehen.

Ob Berufung eingelegt wird, ist noch offen.

Auch unterschlagene Trinkgelder fiir die Gemeinschaftskasse rechtfertigen fristlose Kiindigung
ArbG Siegburg 14.07.2022 - 5 Ca 413/22

Behilt ein Beschiftigter Trinkgelder fiir sich, die zur Verteilung auf alle Mitarbeiter bestimmt sind, begeht
er dadurch eine schwere Verletzung seiner arbeitsvertraglichen Pflichten. Eine fristlose Kiindigung durch
den Arbeitgeber ist nach Ansicht des ArbG Siegburg dann gerechtfertigt.

In dem Fall nutzten auch 7 Jahre Beschéftigung nichts. Der KFZ-Meister hatte Schrott aus der Werkstatt
auf dem Schrottplatz abgeliefert und dafiir 235,- € erhalten, aber nur 70,- € in die Gemeinschaftstrinkgeld-
kasse eingezahlt.
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Falls die Besprechung / Sitzung mal auB3erhalb des Betriebes stattfinden soll:

https://lister-rdume.de

Raum-List

Training Tagung Seminar

RaumAngebot

RaumPreise

Freundliche Seminarraume, Gruppenarbeitsraume und Besprechungs-raume in einem schon renovierten und
Grundriss ruhig gelegenen Lister Altbau mit griinen Hofgarten. Wenige Meter vom Lister Platz mit Blick auf die
Eilenriede (ideal fiir den Mittagsspaziergang).

RaumBilder
Flyer = Riume fiir Seminare, Workshops oder Schulungen 38 m2 und 30 m? (bis 12 Personen mit Tischen, bis 30
TN nur bestuhlt) sowie
Anfahrt
» Gruppenarbeitsraume oder Besprechungsrdume (19 m2 bzw. 25 m?2) stehen zur Verfiigung.
Buchungsanfrage = GroBes Foyer mit Garderobe, Internetkaffee, Kiiche und Toiletten.
» Uberdachter Raucherbereich drauBen im Hof.
= Gartennutzung - Stihle mit Polster und Tisch unter groBer Kastanie.
Preise

Seminarrdume jeweils pro Tag (8:30 bis 17:30 Uhr) pauschal ohne Tagungsgetrénke incl. MWSt.
Zu anderen Zeiten nach Absprache buchbar.
Notige Materialien, W-LAN, Wandtafel, Flipchart, Beamer sind inbegriffen (HD-Beamer gegen Aufpreis).

Raum 1 mit ca. 30 m2 (12 TN m. Tisch - eng 15 TN) 109,00 €
Raum 2 mit ca. 38 m? (8 TN m. Tisch - eng 10 TN) 109,00 €
(Teil des Raumes durch Pfeiler als Sitz-/Arbeitsecke nutzbar)

Raum 3 mit ca. 19 m2 (max. 4 TN m. Tisch) 59,00 €
Raum 4 mit ca. 25 m?2 (max. 6 TN-m. Tisch) 79,00 €
Komplettpaket (A) fiir alle Rdume -25%
Komplettpaket (B) fiir Raum 1 oder 2 UND Raum 3 oder 4 - 15 %
Tagungspauschale "flatrate" (Bio-Kaffee, Tee, Krautertees, Wasser, Bionade, Cola, Obst und 12.00 €
Schoko/Kekse oder Joghurt pro Person und Tag) !
Tagungspauschale "mini" (Bio-Kaffee, Tee, Krautertee, Wasser mit u. ohne Kohlensaure pro Per- 7,50 €

son und Tag)

Achtung: Bei Nutzung Uber 18:00 Uhr hinaus, missen wir einen Zuschlag von 50 % der jeweiligen Raumkosten be-
rechnen.

Die Vermietung erfolgt grundsatzlich nicht am Wochenende. Ausnahmen kénnen angefragt werden.

Tagungspauschale (Getranke und Kaffeepause):

Fairtrade Bio-Kaffee, verschiedene Teesorten, Wasser mit und ohne Kohlensaure, Bionade, Cola (werden morgens hin-
gestellt und sind in der Kiiche den ganzen Tag frei verfiigbar).

Frisches Obst und Kekse und Uberraschungsleckereien (Schokolade einerseits, Joghurt andererseits) werden fiir eine
Vormittags- und eine Nachmittagspause bereitgestell



https://lister-räume.de/

bildungswerk

ver.di
Politische Bildung

Was die Steine uns erzihlen:
Leben und Arbeiten in Hannover-Linden und der List

(Un-) Geliebtes Linden —
Vom Bauerndorf zur Arbeiterstadt

Ein kleines Bauerndorf entwickelt sich in
wenigen Jahrzehnten zu einer der groflen
Industriestddte Deutschlands. Wie lebten
die Menschen in Linden? Was bedeutete
die Industrialisierung fiir das Leben der
vielen tausend zugereisten Arbeiter/innen?
Warum ist Linden ,,rot?

Mit diesem Rundgang durch Linden-Mitte
gehen wir auf Spurensuche aus dieser Zeit.

Samstag, 17.09.2022 um 14:00 Uhr

— NS

Treffpunkt: Biergarten am Lindener Turm
Endpunkt: Cafe K, Egestorffstr. 18

Dauer: ca. 2 Stunden

Kosten: keine | Anmeldung: Astrid.Ritter@bw-verdi.de

Rundgang mit Jorg Reinbrecht

Mehr als Keks und Tintenklecks

Auf Erkundungstour mit dem Fahrrad durch die List

Wie viele andere Bereiche Hannovers, hat
auch die List ihr Antlitz im Laufe der Zeit
mehrfach verandert. Neben stattlichen
Grinderzeithdusern gibt es auch eine Reihe
ehemaliger Fabrikgebadude.

Diese steinernen Zeugen belegen, dass
dieser heute so beliebte Stadtteil ab Ende
des 19. Jahrhunderts auch ein wichtiger
Industriestandort war. Doch schon vor der
Industrialisierung lebten und arbeiteten

hier Menschen. Wir begeben uns auf eine historische Entdeckungstour, wie Arbeit
und Arbeiter*innen das Bild dieses Stadtteils mitgestaltet haben.

Mittwoch, 28.09.2022 um 17:00 Uhr
Treffpunkt: Kortingbrunnen (Lister Meile/ Ecke KortingstraBe) in Hannover
Dauer: ca. 1,5 Stunden

Kosten: keine | Anmeldung: Astrid.Ritter@bw-verdi.de

Fahrradtour mit Stefan Tiedtke
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